
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Florian Köhler, Oskar Lipp, Johannes Meier AfD  
vom 30.05.2026

Fragen zu deutschfeindlichen und christenfeindlichen Straftaten in Bayern seit 
2013

Deutschfeindliche und christenfeindliche Straftaten berühren den Schutz zentraler 
Identitäts-, Zugehörigkeits- und Freiheitsrechte. Die Erfassung solcher Taten erfolgt 
insbesondere im bundesweit einheitlichen Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Fällen 
Politisch motivierter Kriminalität (KPMD-PMK), im Bereich der Hasskriminalität sowie 
nach einschlägigen Themenfeldern und Unterthemenfeldern. Für eine sachgerechte 
Bewertung der Entwicklung in Bayern ist eine möglichst vollständige, vergleichbare 
und nach Tatarten, Phänomenbereichen, Tatorten, Opfermerkmalen und Verfahrens-
ausgängen gegliederte Darstellung erforderlich. Dies gilt umso mehr, als der Katalog-
wert „deutschfeindlich“ erst seit 01.01.2019 geführt wird und deshalb auch darzulegen 
ist, welche Auswertungen für frühere Jahre möglich sind.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1	 Wie viele deutschfeindliche Straftaten wurden in Bayern in den Jahren 
2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 er-
fasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, kreisfreier Stadt, 
Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-Phä-
nomenbereich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt und 
Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?  �   5

1.2	 Wie viele deutschfeindliche Gewaltdelikte wurden in Bayern in den 
Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 
erfasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, kreisfreier Stadt, 
Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-Phä-
nomenbereich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt, Opfer-
zahl und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?  �   6

1.3	 Wie viele deutsche Opfer wurden bei deutschfeindlichen Straftaten in 
Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 erfasst (bitte nach Jahr, Straftatbestand, Deliktsart, 
Gewaltdelikt, Nichtgewaltdelikt, Opferzahl, Alter, Geschlecht, Staats-
angehörigkeit, Tatort und PMK-Phänomenbereich tabellarisch auf-
schlüsseln)?  �   6
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2.1	 Wie viele christenfeindliche Straftaten wurden in Bayern in den Jahren 
2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 er-
fasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, kreisfreier Stadt, 
Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-Phä-
nomenbereich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt und 
Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?  �   6

2.2	 Wie viele christenfeindliche Gewaltdelikte wurden in Bayern in den 
Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 
erfasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, kreisfreier Stadt, 
Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-Phä-
nomenbereich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt, Opfer-
zahl und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?  �   6

2.3	 Wie viele Angriffe auf christliche Einrichtungen, Symbole, Friedhöfe, 
Kirchen, Kapellen, Klöster, Wegkreuze, Kreuze, sakrale Gegenstände, 
christliche Denkmäler und sonstige christliche Wahrzeichen wurden 
in Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 erfasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, 
kreisfreier Stadt, Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Art des angegriffenen 
Objekts, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-Phänomenbereich, Themen-
feld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt, Schadenshöhe und Ver-
fahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?  �   6

3.1	 Welche Erfassungskategorien, Themenfelder, Unterthemenfelder, 
Katalogwerte, Definitionsmerkmale und Rechercheparameter ver-
wendet die Staatsregierung für deutschfeindliche Straftaten im KPMD-
PMK und in sonstigen polizeilichen Statistiken (bitte mit genauer Be-
zeichnung, Einführungsdatum, Rechts- oder Verwaltungsvorschrift, 
zuständiger Stelle und Datenquelle darstellen)?  �   7

3.2	 Welche Erfassungskategorien, Themenfelder, Unterthemenfelder, 
Katalogwerte, Definitionsmerkmale und Rechercheparameter ver-
wendet die Staatsregierung für christenfeindliche Straftaten im KPMD-
PMK und in sonstigen polizeilichen Statistiken (bitte mit genauer Be-
zeichnung, Einführungsdatum, Rechts- oder Verwaltungsvorschrift, 
zuständiger Stelle und Datenquelle darstellen)?  �   7

3.3	 Seit wann werden deutschfeindliche und christenfeindliche Straftaten 
in Bayern jeweils gesondert statistisch erfasst (bitte nach Kategorie, 
Themenfeld, Unterthemenfeld, Katalogwert, Erfassungsbeginn, Um-
stellung, Änderung der Definition und Vergleichbarkeit mit früheren 
Jahren tabellarisch aufschlüsseln)?  �   7

4.1	 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu deutschfeindlichen 
Straftaten in den Jahren 2013 bis 2018 vor, sofern der Katalogwert 
„deutschfeindlich“ erst ab 01.01.2019 geführt wurde (bitte nach Jahr, 
Datenquelle, Rechercheweg, Ersatzkategorie, Suchparameter, Ergeb-
niszahl und Belastbarkeit tabellarisch aufschlüsseln)?  �   7

4.2	 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu christenfeindlichen 
Straftaten in den Jahren 2013 bis 2019 vor, sofern einzelne einschlägige 
Kategorien erst später eingeführt oder verändert wurden (bitte nach 
Jahr, Datenquelle, Rechercheweg, Ersatzkategorie, Suchparameter, 
Ergebniszahl und Belastbarkeit tabellarisch aufschlüsseln)?  �   8
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4.3	 Welche Nachmeldungen, Umklassifizierungen, Löschungen, Korrek-
turen und Verschiebungen gab es bei deutschfeindlichen und christen-
feindlichen Straftaten in Bayern seit 2013 (bitte nach Jahr, Deliktsbe-
reich, ursprünglicher Einstufung, neuer Einstufung, Grund der 
Änderung und Zeitpunkt der Änderung tabellarisch aufschlüsseln)?  �   8

5.1	 Wie viele Tatverdächtige wurden bei deutschfeindlichen Straftaten in 
Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 ermittelt (bitte nach Jahr, Alter, Geschlecht, Staats-
angehörigkeit, Aufenthaltsstatus, Mehrfachstaatsangehörigkeit, PMK-
Phänomenbereich, Straftatbestand und Verfahrensstand tabellarisch 
aufschlüsseln)?  �   8

5.2	 Wie viele Tatverdächtige wurden bei christenfeindlichen Straftaten in 
Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 ermittelt (bitte nach Jahr, Alter, Geschlecht, Staats-
angehörigkeit, Aufenthaltsstatus, Mehrfachstaatsangehörigkeit, PMK-
Phänomenbereich, Straftatbestand und Verfahrensstand tabellarisch 
aufschlüsseln)?  �   8

5.3	 Wie viele Tatverdächtige mit nichtdeutscher Staatsangehörigkeit wur-
den bei deutschfeindlichen und christenfeindlichen Straftaten in Bay-
ern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 ermittelt (bitte nach Jahr, Deliktsbereich, Staats-
angehörigkeit, Aufenthaltsstatus, Tatort, Straftatbestand, PMK-Phä-
nomenbereich und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?  �   8

6.1	 Wie viele Ermittlungsverfahren wurden wegen deutschfeindlicher 
Straftaten in Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum 
vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 eingeleitet (bitte nach Jahr, Straftat-
bestand, Tatort, Staatsanwaltschaft, Einstellungsgrund, Anklage, Straf-
befehl, Verurteilung, Freispruch und offenem Verfahren tabellarisch 
aufschlüsseln)?  �   8

6.2	 Wie viele Ermittlungsverfahren wurden wegen christenfeindlicher 
Straftaten in Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum 
vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 eingeleitet (bitte nach Jahr, Straftat-
bestand, Tatort, Staatsanwaltschaft, Einstellungsgrund, Anklage, Straf-
befehl, Verurteilung, Freispruch und offenem Verfahren tabellarisch 
aufschlüsseln)?  �   9

6.3	 Wie viele Verurteilungen erfolgten wegen deutschfeindlicher und 
christenfeindlicher Straftaten in Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 
sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 (bitte nach Jahr, 
Deliktsbereich, Straftatbestand, Gericht, Strafmaß, Nebenfolge und 
Rechtskraft tabellarisch aufschlüsseln)?  �   9

7.1	 Welche Lagebilder, Berichte, Statistiken, Drucksachen, KPMD-PMK-
Auswertungen, Auswertungen des Landeskriminalamts (BLKA) und 
sonstigen Dokumente enthalten Zahlen zu deutschfeindlichen Straf-
taten in Bayern seit 2013 (bitte mit Titel, Herausgeber, Berichtsjahr, 
Veröffentlichungsdatum, Fundstelle, Datenstand und zuständiger Stel-
le tabellarisch aufschlüsseln)?  �   9
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7.2	 Welche Lagebilder, Berichte, Statistiken, Drucksachen, KPMD-PMK-
Auswertungen, BLKA-Auswertungen und sonstigen Dokumente ent-
halten Zahlen zu christenfeindlichen Straftaten in Bayern seit 2013 
(bitte mit Titel, Herausgeber, Berichtsjahr, Veröffentlichungsdatum, 
Fundstelle, Datenstand und zuständiger Stelle tabellarisch auf-
schlüsseln)?  �   9

7.3	 Welche Unterschiede bestehen zwischen den Zahlen aus KPMD-PMK, 
Polizeilicher Kriminalstatistik, Lagebild Hasskriminalität, Justizstatistik 
und Landtagsdrucksachen zu deutschfeindlichen und christenfeind-
lichen Straftaten in Bayern seit 2013 (bitte nach Datenquelle, Er-
fassungslogik, Zählweise, Stichtag, Deliktsbegriff und Aussagekraft 
tabellarisch aufschlüsseln)?  �   10

8.1	 Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung seit 2013 gegen deutsch-
feindliche Straftaten, Diskriminierungen und Hassdelikte in Bayern 
ergriffen (bitte nach Jahr, Ressort, Maßnahme, Zielgruppe, Kosten, 
Personalansatz, Rechtsgrundlage, Evaluation und Ergebnis tabella-
risch aufschlüsseln)?  �   10

8.2	 Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung seit 2013 gegen christen-
feindliche Straftaten, Diskriminierungen und Hassdelikte in Bayern 
ergriffen (bitte nach Jahr, Ressort, Maßnahme, Zielgruppe, Kosten, 
Personalansatz, Rechtsgrundlage, Evaluation und Ergebnis tabella-
risch aufschlüsseln)?  �   10

8.3	 Welche zusätzlichen Maßnahmen plant die Staatsregierung gegen 
deutschfeindliche und christenfeindliche Straftaten, Diskriminierungen 
und Hassdelikte in Bayern bis zum Ende der 19. Wahlperiode (bitte 
nach Ressort, Maßnahme, Zielgruppe, Zeitplan, Kosten, Personalbedarf, 
Rechtsgrundlage und Erfolgskriterium tabellarisch aufschlüsseln)?  �   10

Hinweise des Landtagsamts  �   12
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration im Einverneh-
men mit dem Staatsministerium der Justiz (hinsichtlich der Fragen 1.1 bis 
2.3, 5.1 bis 6.3, 7.3 bis 8.3), dem Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
sowie dem Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales  
vom 24.06.2026

Vorbemerkung:
Die nachfolgenden Rechercheergebnisse des Landeskriminalamts (BLKA) beruhen 
auf dem bundesweit einheitlichen Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Fällen Politisch 
motivierter Kriminalität (KPMD-PMK). Angaben zu Opfern werden nur bei politisch 
motivierten Gewaltstraftaten gespeichert. Reflektierend auf die Fragestellungen mit 
Bezug zu Staatsangehörigkeiten von Tätern und Opfern von Straftaten wird darauf 
hingewiesen, dass im KPMD-PMK bislang immer nur eine Staatsangehörigkeit er-
fasst werden kann. Sofern eine Person mehrere Staatsangehörigkeiten hat, wird die 
deutsche abgebildet. Bei mehreren ausländischen Staatsangehörigkeiten wird die 
erstgenannte übernommen. Verfahrensstände und Verfahrensausgänge sowie der je-
weilige Aufenthaltsstatus werden nicht im KPMD-PMK erfasst. Kurzsachverhalte wer-
den im KPMD-PMK nur bei Gewaltdelikten gespeichert. Im KPMD-PMK werden keine 
Regierungsbezirke gespeichert, entsprechend wurden alternativ die sachbearbeitenden 
Verbände der Bayerischen Polizei ausgewertet. Da die Unterthemenfelder „deutsch-
feindlich“ zum 01.01.2019 und „christenfeindlich“ zum 01.01.2017 eingefügt wurden, 
erfolgte erst ab diesem Zeitraum eine Auswertung.

Für eine vollumfängliche Beantwortung müsste insofern eine umfangreiche manuelle 
(Einzel-)Auswertung von Akten und Datenbeständen bei den Präsidien der Bayeri-
schen Landespolizei und dem BLKA sowie den Staatsanwaltschaften und Ausländer-
behörden erfolgen. Dies würde zu einem erheblichen zeitlichen und personellen Auf-
wand führen. Auch unter Berücksichtigung der Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, 
16a Abs. 1 und 2 Satz 1 Bayerische Verfassung (BV) ergebenden parlamentarischen 
Fragerechts der Abgeordneten des Landtags kann daher eine Auswertung von Einzel-
akten u. Ä. nicht erfolgen.

Zudem wurde in der Anfrage vom 30.05.2026 der Auswertezeitraum 01.01.2026–
30.06.2026 angefragt. Auch unter Berücksichtigung der o. g. Bedeutung des parla-
mentarischen Fragerechts der Abgeordneten des Landtags ist es der Staatsregierung 
leider nicht möglich, in Zukunft gerichtete Auswertungen von Straftaten durchzuführen. 
Entsprechend erfolgte die Auswertung für den Zeitraum der Einführung der Unter-
themenfelder bis zum 01.01.2026.

1.1	 Wie viele deutschfeindliche Straftaten wurden in Bayern in den Jah-
ren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 
erfasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, kreisfreier 
Stadt, Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-
Phänomenbereich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt 
und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?
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1.2	 Wie viele deutschfeindliche Gewaltdelikte wurden in Bayern in den 
Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 
erfasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, kreisfreier 
Stadt, Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-
Phänomenbereich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt, 
Opferzahl und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?

1.3	 Wie viele deutsche Opfer wurden bei deutschfeindlichen Straftaten in 
Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 erfasst (bitte nach Jahr, Straftatbestand, Deliktsart, 
Gewaltdelikt, Nichtgewaltdelikt, Opferzahl, Alter, Geschlecht, Staats-
angehörigkeit, Tatort und PMK-Phänomenbereich tabellarisch auf-
schlüsseln)?

Die Fragen 1.1 bis 1.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Die Rechercheergebnisse im Sinne der Fragestellungen können der Anlage 1 ent-
nommen werden.1

2.1	 Wie viele christenfeindliche Straftaten wurden in Bayern in den Jah-
ren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 
erfasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, kreisfreier 
Stadt, Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-
Phänomenbereich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt 
und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?

2.2	 Wie viele christenfeindliche Gewaltdelikte wurden in Bayern in den 
Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 
erfasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, Landkreis, kreisfreier 
Stadt, Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-
Phänomenbereich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt, 
Opferzahl und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?

2.3	 Wie viele Angriffe auf christliche Einrichtungen, Symbole, Friedhöfe, 
Kirchen, Kapellen, Klöster, Wegkreuze, Kreuze, sakrale Gegenstände, 
christliche Denkmäler und sonstige christliche Wahrzeichen wur-
den in Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 
01.01.2026 bis 30.06.2026 erfasst (bitte nach Jahr, Regierungsbezirk, 
Landkreis, kreisfreier Stadt, Gemeinde, Tatort, Tatdatum, Art des an-
gegriffenen Objekts, Straftatbestand, Deliktsart, PMK-Phänomenbe-
reich, Themenfeld, Unterthemenfeld, Kurzsachverhalt, Schadenshöhe 
und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?

Die Fragen 2.1 bis 2.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Die Rechercheergebnisse im Sinne der Fragestellungen können der Anlage 2 ent-
nommen werden. Da der Angriffszielkatalog erst zum 01.01.2019 eingeführt wurde, 

1	 Von einem Abdruck wurde abgesehen. Die Anlage ist als pdf-Dokument hier einsehbar.
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erfolgte ab diesem Datum die Auswertung der angegriffenen Objekte im Sinne der 
Fragestellungen.2

3.1	 Welche Erfassungskategorien, Themenfelder, Unterthemenfelder, 
Katalogwerte, Definitionsmerkmale und Rechercheparameter ver-
wendet die Staatsregierung für deutschfeindliche Straftaten im 
KPMD-PMK und in sonstigen polizeilichen Statistiken (bitte mit ge-
nauer Bezeichnung, Einführungsdatum, Rechts- oder Verwaltungs-
vorschrift, zuständiger Stelle und Datenquelle darstellen)?

3.2	 Welche Erfassungskategorien, Themenfelder, Unterthemenfelder, 
Katalogwerte, Definitionsmerkmale und Rechercheparameter ver-
wendet die Staatsregierung für christenfeindliche Straftaten im 
KPMD-PMK und in sonstigen polizeilichen Statistiken (bitte mit ge-
nauer Bezeichnung, Einführungsdatum, Rechts- oder Verwaltungs-
vorschrift, zuständiger Stelle und Datenquelle darstellen)?

3.3	 Seit wann werden deutschfeindliche und christenfeindliche Straftaten 
in Bayern jeweils gesondert statistisch erfasst (bitte nach Kategorie, 
Themenfeld, Unterthemenfeld, Katalogwert, Erfassungsbeginn, Um-
stellung, Änderung der Definition und Vergleichbarkeit mit früheren 
Jahren tabellarisch aufschlüsseln)?

Die Fragen 3.1 bis 3.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Es handelt sich polizeilicherseits um bundesweit einheitliche Richtlinien aus dem Be-
reich des polizeilichen Staatsschutzes.

Das Unterthemenfeld „christenfeindlich“ wurde erstmals 2017 und das Unterthemen-
feld „deutschfeindlich“ erstmals 2019 in den bundeseinheitlichen Themenfeldkatalog 
eingeführt. Folglich sind bzw. waren entsprechende Auswertungen zu den gegenständ-
lichen Unterthemenfeldern in den Jahren von 2013 bis 2016 bzw. bis 2018 nicht möglich. 

Das Unterthemenfeld „christenfeindlich“ wird ausgewählt, wenn es sich „gegen das 
Christentum bzw. gegen Christen richtet“.

Das Unterthemenfeld „deutschfeindlich“ wird ausgewählt „bei jeder Straftat, bei der 
sich Vorurteile auf die deutsche Nationalität beziehen“.

4.1	 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu deutschfeind-
lichen Straftaten in den Jahren 2013 bis 2018 vor, sofern der Katalog-
wert „deutschfeindlich“ erst ab 01.01.2019 geführt wurde (bitte nach 
Jahr, Datenquelle, Rechercheweg, Ersatzkategorie, Suchparameter, 
Ergebniszahl und Belastbarkeit tabellarisch aufschlüsseln)?

Hierzu sind keine Recherchemöglichkeiten vorhanden. Es wird auf die Vorbemerkung 
verwiesen.

2	 Von einem Abdruck wurde abgesehen. Die Anlage ist als pdf-Dokument hier einsehbar.
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4.2	 Welche Erkenntnisse liegen der Staatsregierung zu christenfeindlichen 
Straftaten in den Jahren 2013 bis 2019 vor, sofern einzelne einschlägige 
Kategorien erst später eingeführt oder verändert wurden (bitte nach 
Jahr, Datenquelle, Rechercheweg, Ersatzkategorie, Suchparameter, 
Ergebniszahl und Belastbarkeit tabellarisch aufschlüsseln)?

Hierzu sind keine Recherchemöglichkeiten für den Zeitraum vor dem 01.01.2017 vor-
handen. Es wird auf die Vorbemerkung verwiesen.

4.3	 Welche Nachmeldungen, Umklassifizierungen, Löschungen, Kor-
rekturen und Verschiebungen gab es bei deutschfeindlichen und 
christenfeindlichen Straftaten in Bayern seit 2013 (bitte nach Jahr, 
Deliktsbereich, ursprünglicher Einstufung, neuer Einstufung, Grund 
der Änderung und Zeitpunkt der Änderung tabellarisch aufschlüsseln)?

Derartige Daten werden im KPMD-PMK nicht erfasst. Entsprechend wird auf die Vor-
bemerkung verwiesen.

5.1	 Wie viele Tatverdächtige wurden bei deutschfeindlichen Straftaten in 
Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 ermittelt (bitte nach Jahr, Alter, Geschlecht, Staats-
angehörigkeit, Aufenthaltsstatus, Mehrfachstaatsangehörigkeit, PMK-
Phänomenbereich, Straftatbestand und Verfahrensstand tabellarisch 
aufschlüsseln)?

5.2	 Wie viele Tatverdächtige wurden bei christenfeindlichen Straftaten in 
Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 ermittelt (bitte nach Jahr, Alter, Geschlecht, Staats-
angehörigkeit, Aufenthaltsstatus, Mehrfachstaatsangehörigkeit, PMK-
Phänomenbereich, Straftatbestand und Verfahrensstand tabellarisch 
aufschlüsseln)?

5.3	 Wie viele Tatverdächtige mit nichtdeutscher Staatsangehörigkeit 
wurden bei deutschfeindlichen und christenfeindlichen Straftaten in 
Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 
bis 30.06.2026 ermittelt (bitte nach Jahr, Deliktsbereich, Staats-
angehörigkeit, Aufenthaltsstatus, Tatort, Straftatbestand, PMK-Phä-
nomenbereich und Verfahrensstand tabellarisch aufschlüsseln)?

Die Fragen 5.1 bis 5.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Es wird auf die Beantwortung der Fragen 1.1 bis 2.3 verwiesen.

6.1	 Wie viele Ermittlungsverfahren wurden wegen deutschfeindlicher 
Straftaten in Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum 
vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 eingeleitet (bitte nach Jahr, Straftatbe-
stand, Tatort, Staatsanwaltschaft, Einstellungsgrund, Anklage, Straf-
befehl, Verurteilung, Freispruch und offenem Verfahren tabellarisch 
aufschlüsseln)?
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6.2	 Wie viele Ermittlungsverfahren wurden wegen christenfeindlicher 
Straftaten in Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 sowie im Zeitraum 
vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 eingeleitet (bitte nach Jahr, Straftatbe-
stand, Tatort, Staatsanwaltschaft, Einstellungsgrund, Anklage, Straf-
befehl, Verurteilung, Freispruch und offenem Verfahren tabellarisch 
aufschlüsseln)?

6.3	 Wie viele Verurteilungen erfolgten wegen deutschfeindlicher und 
christenfeindlicher Straftaten in Bayern in den Jahren 2013 bis 2025 
sowie im Zeitraum vom 01.01.2026 bis 30.06.2026 (bitte nach Jahr, 
Deliktsbereich, Straftatbestand, Gericht, Strafmaß, Nebenfolge und 
Rechtskraft tabellarisch aufschlüsseln)?

Die Fragen 6.1 bis 6.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Weder die nach bundeseinheitlichen Kriterien geführten Geschäftsstatistiken der 
Staatsanwaltschaften und der Strafgerichte noch das ebenfalls nach bundeseinheit-
lichen Kriterien geführte Tabellenprogramm der Strafverfolgungsstatistik treffen Aus-
sagen zu den Hintergründen von Tat, Tätern oder Tatopfern bzw. zu den Modalitäten 
der Tat. Es wird auch keine Aussage zu etwaigen Tatmotiven getroffen. Daher werden 
auch keine Zahlen zu deutschfeindlichen und christenfeindlichen Strafverfahren bzw. 
Verurteilten erfasst. Die nach bundeseinheitlichen Kriterien vom Bundesamt für Justiz 
(BfJ) jährlich veröffentlichte Statistik zur Hasskriminalität enthält Angaben zu durch 
die Staatsanwaltschaften geführten Ermittlungsverfahren wegen Straftaten mit einer 
christenfeindlichen Tatmotivation. Die Bayern betreffenden Zahlen von 2019–2023 
lassen sich der Website des BfJ entnehmen (vgl. Justizstatistiken des BfJ3).

Die Veröffentlichung für Bayern für die Jahre 2024 und 2025 ist noch nicht erfolgt.

7.1	 Welche Lagebilder, Berichte, Statistiken, Drucksachen, KPMD-PMK-
Auswertungen, Auswertungen des Landeskriminalamts (BLKA) und 
sonstigen Dokumente enthalten Zahlen zu deutschfeindlichen Straf-
taten in Bayern seit 2013 (bitte mit Titel, Herausgeber, Berichtsjahr, 
Veröffentlichungsdatum, Fundstelle, Datenstand und zuständiger 
Stelle tabellarisch aufschlüsseln)?

7.2	 Welche Lagebilder, Berichte, Statistiken, Drucksachen, KPMD-PMK-
Auswertungen, BLKA-Auswertungen und sonstigen Dokumente 
enthalten Zahlen zu christenfeindlichen Straftaten in Bayern seit 
2013 (bitte mit Titel, Herausgeber, Berichtsjahr, Veröffentlichungs-
datum, Fundstelle, Datenstand und zuständiger Stelle tabellarisch 
aufschlüsseln)?

Die Fragen 7.1 und 7.2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Die Staatsregierung verfügt über keine belastbare Datenbank, auf Basis derer eine 
Auswertung der abgefragten Informationen durchführbar wäre.

3	 https://www.bundesjustizamt.de/DE/Service/Justizstatistiken/Justizstatistiken_node.
html%23AnkerDokument226620
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Darüber hinaus wurden und werden entsprechende Informationen wiederkehrend im 
Rahmen von Landtagsbefassungen veröffentlicht. Es ist jedoch nicht Bestandteil der 
parlamentarischen Kontrollfunktion und des Informationsrechts der Abgeordneten des 
Landtags, sich frei verfügbare Informationen durch die Staatsregierung zusammen-
tragen und anschaulich aufbereiten zu lassen.

Jedoch soll an dieser Stelle explizit nochmals auf das im Internet veröffentlichte Lage-
bild Hasskriminalität Bayern4 hingewiesen werden. Dieses enthält die relevanten Infor-
mationen zur Entwicklung von christen- und religionsfeindlichen Straftaten in Bayern.

7.3	 Welche Unterschiede bestehen zwischen den Zahlen aus KPMD-
PMK, Polizeilicher Kriminalstatistik, Lagebild Hasskriminalität, 
Justizstatistik und Landtagsdrucksachen zu deutschfeindlichen 
und christenfeindlichen Straftaten in Bayern seit 2013 (bitte nach 
Datenquelle, Erfassungslogik, Zählweise, Stichtag, Deliktsbegriff 
und Aussagekraft tabellarisch aufschlüsseln)?

Derartige Straftaten können polizeilicherseits nur über den KPMD-PMK erhoben wer-
den. Es wird auf die Beantwortung der Fragen 3.2 und 3.3 verwiesen. Zudem wird 
darauf hingewiesen, dass es nicht Bestandteil der parlamentarischen Kontrollfunktion 
und des Informationsrechts der Abgeordneten des Landtags ist, sich frei verfügbare 
Informationen durch die Staatsregierung zusammentragen, inhaltlich analysieren und 
anschaulich aufbereiten zu lassen.

Hinsichtlich der Justizstatistik wird auf die Beantwortung der Frage 6.3 verwiesen.

8.1	 Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung seit 2013 gegen deutsch-
feindliche Straftaten, Diskriminierungen und Hassdelikte in Bayern 
ergriffen (bitte nach Jahr, Ressort, Maßnahme, Zielgruppe, Kosten, 
Personalansatz, Rechtsgrundlage, Evaluation und Ergebnis tabella-
risch aufschlüsseln)?

8.2	 Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung seit 2013 gegen christen-
feindliche Straftaten, Diskriminierungen und Hassdelikte in Bayern 
ergriffen (bitte nach Jahr, Ressort, Maßnahme, Zielgruppe, Kosten, 
Personalansatz, Rechtsgrundlage, Evaluation und Ergebnis tabella-
risch aufschlüsseln)?

8.3	 Welche zusätzlichen Maßnahmen plant die Staatsregierung gegen 
deutschfeindliche und christenfeindliche Straftaten, Diskriminierungen 
und Hassdelikte in Bayern bis zum Ende der 19. Wahlperiode (bitte nach 
Ressort, Maßnahme, Zielgruppe, Zeitplan, Kosten, Personalbedarf, 
Rechtsgrundlage und Erfolgskriterium tabellarisch aufschlüsseln)?

Die Fragen 8.1 bis 8.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Die Sicherheitsbehörden ergreifen bereits jetzt umfangreiche Maßnahmen gegen 
Hasskriminalität und sind diesbezüglich auch umfassend geschult. Zudem muss fest-

4	 https://www.gegenhass.polizei.bayern.de/wie-ist-die-lage/index.html
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gehalten werden, dass derartige Straftaten aufgrund der geringen Fallzahlen im Ver-
hältnis zu den Gesamtzahlen keinen Schwerpunkt darstellen.

Die bayerische Justiz richtet ihre Ermittlungsstrukturen grundsätzlich auf Deliktsarten 
und Kriminalitätsphänomene aus und nimmt dabei alle Opfergruppen gleichermaßen 
in den Blick.

So wurden bei jeder der 22 bayerischen Staatsanwaltschaften zum 01.01.2020 Sonder-
dezernate zur Bekämpfung von Hate Speech im Internet eingerichtet. Dort werden die 
in der Behörde zu bearbeitenden Verfahren gegen strafbaren Hass und Hetze im Inter-
net gebündelt. Ebenfalls zum 01.01.2020 wurde bei der Zentralstelle zur Bekämpfung 
von Extremismus und Terrorismus bei der Generalstaatsanwaltschaft München (ZET) 
ein Beauftragter der bayerischen Justiz zur strafrechtlichen Bekämpfung von Hate-
Speech im Internet („Hate-Speech-Beauftragter“) bestellt. Der Hate-Speech-Beauf-
tragte koordiniert die Arbeit der Sonderdezernate der örtlichen Staatsanwaltschaften 
und unterstützt sie bei der strafrechtlichen Bekämpfung von Hate-Speech. Durch seine 
Zugehörigkeit zur ZET ist der Hate-Speech-Beauftragte zudem bayernweit zuständig 
für die Führung von Verfahren wegen strafbarer Hate Speech, denen eine besondere 
Bedeutung zukommt.

Die bayerische Justiz arbeitet darüber hinaus eng mit den Medien, den sozialen Netz-
werken und der Bevölkerung zusammen, um Hasskriminalität zu verhindern, zu mel-
den und zu bekämpfen. Ziel ist eine bestmögliche generalpräventive Wirkung sowie 
die Stärkung des Vertrauens in den Schutz unseres Rechtsstaats. So hat das Staats-
ministerium der Justiz gemeinsam mit verschiedenen Kooperationspartnern bereits 
ein umfassendes Angebot an niedrigschwelligen Meldemöglichkeiten, insbesondere 
für digitale Hasskriminalität, zur Verfügung gestellt. Hierdurch wird die Anzeigebereit-
schaft gerade bei extremistisch motivierten Straftaten gesteigert. Den Bürgerinnen 
und Bürgern in Bayern stehen Links und Informationen zu allen Angeboten der Staats-
regierung rund um das Thema Hate Speech unter der Website Bayern gegen Hass5 
zur Verfügung.

Die bestehenden Maßnahmen im Bereich der bayerischen Justiz werden laufend 
weiter optimiert.

Im Bereich der Schule stellen die Erziehung zu Respekt gegenüber unterschiedlichen 
Überzeugungen und das aufgeschlossene, tolerante Handeln in einer pluralen Gesell-
schaft schulart- und fächerübergreifende Erziehungs- und Bildungsziele dar, die leitend 
für Unterricht und Schulleben sind. Dies umfasst selbstverständlich auch national oder 
religiös begründete Unterschiede. Lehrkräfte und Schulen werden bei dieser Aufgabe 
mit zahlreichen Maßnahmen unterstützt, die kontinuierlich weiterentwickelt werden.  

Es wurde bereits mehrfach im Rahmen von parlamentarischen Anfragen dargestellt, 
welche polizeilichen Maßnahmen hinsichtlich der Bekämpfung von Hasskriminalität 
getroffen werden. In der Folge wird darauf hingewiesen, dass es nicht Bestandteil der 
parlamentarischen Kontrollfunktion und des Informationsrechts der Abgeordneten des 
Landtags ist, sich frei verfügbare Informationen durch die Staatsregierung zusammen-
tragen und anschaulich aufbereiten zu lassen.

Darüber hinaus wird auf die Antwort der Staatsregierung vom 28.04.2025 auf die Schrift-
liche Anfrage des Abgeordneten Oskar Lipp (AfD) vom 26.03.2025 betreffend „Chris-
ten- und religionsfeindliche Tendenzen in Bayern seit 2020“ (Drs. 19/6481) verwiesen.

5	 https://www.bayern-gegen-hass.de/
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der​ Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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